
Universitätsbibliothek Paderborn

Wilhelm von Humboldt

Haym, Rudolf

Berlin, 1856

Zweites Buch. Fortgesetzte Selbstbildung. (1792-1808.)

urn:nbn:de:hbz:466:1-48042

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-48042









































































































































































































































































































































































	Seite [67]
	Seite [68]
	Erster Abschnitt. Alterthumsstudium. (1792-1794.)
	Die neue philologische Epoche.- Heyne und F. A. Wolf.- Bekanntwerden mit Wolf.- Humboldt´s Auffassung des Studiums des griechischen Alterthums.- Verhandlungen darüber mit Wolf.- Skizze über die Griechen.- Rückwirkung auf Wolf.- Programm von Humboldt´s philologischen Studien und schriftstellerische Pläne.- Geist und Methode dieser Studien.- Persönliches Verhältniß zu Wolf und Briefwechsel mit demselben.- Quietistischer Einfluß der Beschäftigung mit dem Alterthum.
	Seite [69]
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87


	Zweiter Abschnitt. Philosophie und Aesthetik. (1794-1797.)
	Bekanntwerden mit Schiller.- Schiller`s ästhetische Untersuchungen.- Einfluß auf Humboldt.- Uebersiedelung nach Jena.- Schiller und das Horenproject.- Inneres Verhältniß Schiller´s und Humboldt´s.- Verwandtschaft und Verschiedenheit beider.- Ihre Gespräche.- Einfluß auf Humboldt.- Recension des Jacobi´schen Woldemar.- Kritischer Charakter und philosophischer Gehalt der Recension.- Horenaufsatz über den Geschlechtsunterschied.- Verhältniß zur Naturphilosophie.- Gedankengang und stilistischer Charakter des...
	Seite [88]
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121

	Von Jena nach Berlin.- Geistige Atmosphäre der Hauptstadt.- Rahel.- Gentz.- Einfluß der Berliner Existenz auf Humboldt.- Breifverkehr mit Schiller.- Kritische Theilnahme an dessen Arbeiten.- Charakter der Humboldt´schen und der Körner´schen Kritik.- Humboldt´s Urtheil über Schiller´s dichterische Eigenthümlichkeit.- Einseitigkeit dieses Urtheils.- Ueber Schiller´s dramatischen Beruf.- Vergleichung Schiller´s mit den Griechen.- Fortlaufende Alterthumsstudien.- Verbindung des ästhetischen mit dem ...
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146

	Zweiter Jenenser Aufenthalt.- Verhältniß zu Göthe.- Beurtheilung Göthe´scher Arbeiten.- Theilnahme an der Entstehung von Hermann und Dorothea.- Schrift über Hermann und Dorothea.- Höchste Gesichtspunkte derselben.- Darin vorgetragene ästhetische Theorie.- Verhältniß zur Hegel´schen Aesthetik.- Abhängigkeit von Kant und Fortbildung der Kant´schen Grundlagen.- Verhältniß zur Schiller´schen Aesthetik.- Charakteristik der Göthe´schen Dichtereigenthümlichkeit.- Bestimmung des Verhältnisses des Dichterwerthes ...
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172


	Dritter Abschnitt. Reiseleben. (1797-1802.)
	Reisepläne.- Reise nach Norddeutschland.- Tod von Humboldt´s Mutter.- Einfluß der Reisepläne auf die wissenschaftlichen Projecte.- Vorbereitung zu einer großen Reise.- Dresden.- Verkehr mit Körner.- Wien.- Aenderung des ursprünglichen Reiseplans.- Paris.- Leben und Interessen daselbst.- Anthropologisch-ästhetischer Gesichtspunkt der Weltbetrachtung.- Das französische Theater.- Aufsatz über dasselbe.- Die Physiognomik.- Aufsatz über das Musée des petits Augustins.- Reiseeindrücke und Reisestudien...
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202


	Vierter Abschnitt. Italien. (1802-1808.)
	Bedürfniß geregelter Thätigkeit.- Ernennung zum Residenten in Rom.- Ankunft in Rom.- Die Situation und der Charakter des römischen Postens.- Humboldt´s Auffassung seiner Stelle.- Bedeutung des römischen Aufenthalts.- Vollendung von Humboldt´s Selbstbildung.- Heimathserinnerungen.- Tod Schiller´s.- Persönliche und gesellschaftliche Beziehungen.- Familienverhältnisse.- Tod von Humboldt´s Knaben.- Allgemeiner Eindruck Roms.- Rom ein Bild des Alterthums.- Rom der Mittelpunkt der alten und neuen Welt.- Rom ein..
	Seite [203]
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 211
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246



